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Pensionärskameradschaft Iveco Magirus und Deutz AG e.V. 
Schillerstraße 4 - 89077 Ulm - Tel. 0731 / 6 37 10 

 
 

Merkblatt für den Eintritt eines Sterbefalles 
 
 
1. Zunächst ist ein Arzt zu verständigen, um den Tod offiziell festzustellen zu 

lassen (Totenschein wird ausgestellt). 
 
2. Zur Bestattungsvorbereitung sind folgende Stellen aufzusuchen: 

Im Stadtkreis der städtische Bestattungsdienst, im Landkreis das 
Bürgermeisteramt bzw. Standesamt, oder ein privates 

 Bestattungsinstitut. 

Die städtischen oder privaten Bestattungsdienste, deren Anschrift 
und Telefonnummer im Telefonbuch unter der Rubrik 
Bestattungen zu  

 finden sind, erledigen alle erforderlichen Formalitäten. 
 Folgende Papiere sind hierzu vorzulegen: 

Sterbepapiere, 
Geburts- oder Heiratsurkunde (Familienstammbuch), 
Personalausweis der/des Verstorbenen 

 
3. Die Krankenkasse der/des Verstorbenen ist zu informieren. 
 
4. Die Abrechnungsstelle der Betriebsrente ist unter folgenden 

Verbindungsdaten zu unterrichten: 
 
 Iveco Deutschland AG 
 Rentenabrechnung – Frau Leichtle 
 Nicolaus-Otto-Straße 27 
 89079 Ulm 

 Frau Leichtle ist erreichbar an den Tagen Montag, Dienstag und 
Donnerstag unter der Telefonnummer 0152-245 631-92 oder  
per E-Mail annette.leichtle@ivecogroup.com  
 
Frau Leichtle wird gegebenenfalls die Auszahlung des 
Sterbegeldes aus der Belegschaftskasse veranlassen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass der Rentner zuvor Beiträge in die 
Belegschaftskasse eingezahlt hat. 
 

 Bitte melden Sie auch den Sterbefall Ihrer Ehepartnerin bzw. Ihres 
Ehepartners, denn auch hier erhält der/die Hinterbliebene ein 
Sterbegeld aus der Belegschaft in Höhe von zurzeit 750,00 Euro. 

 
5. Sobald der Bestattungstermin feststeht, ist die Feuerwache der 

Iveco Deutschland AG unter der Rufnummer 0731 / 408 3721 zu 
informieren. Die Feuerwache wird, wenn gewünscht, die 
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Todesanzeige der Pensionärskameradschaft aufgeben. 
Bitte melden Sie sich, auch wenn Sie keine Anzeige wollen, damit 
wir Ihnen einen Scheck für die Grabpflege zuschicken können. 

 

6. Zur Beantragung der Hinterbliebenenrente ist die Deutsche 
Renten-Versicherung oder das Rathaus (Bürgermeisteramt) 
aufzusuchen.  

 Dazu sind vorzulegen: 

  Sterbeurkunde, 
  Heiratsurkunde bzw. Familienstammbuch,   

der erste Rentenbescheid und der letzte 
Rentenanpassungsbescheid der/des Verstorbenen, 

  der eigene Personalausweis und gegebenenfalls eigener  
  Rentenanpassungsbescheid. 

Renten können auch bei der Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung in Ulm, Wichernstaße 10 (Basteicenter) 

 Telefonnummer: 0731 92 04 10, beantragt werden. 

7. Darüber hinaus sind zu unterrichten: 

 Private Versicherungsträger (Lebensversicherungen oder 
dergleichen), Berufsgenossenschaft, wenn hier eine Rente 
bezogen wurde, Versorgungsamt, falls eine 
Kriegsbeschädigtenrente gezahlt wurde, Gewerkschaft, 
Vereine und Verbände, soweit eine Mitgliedschaft bestand. 

 
 
Für weitere Anfragen steht Ihnen Frau Leichtle von der Rentenabteilung 
der Iveco Deutschland AG zur Verfügung. Die Verbindungsdaten finden 
Sie unter Punkt 4. 
 
 
 
Vorsitzender kommissarisch   Kassierer 
        
 
Georg Glöckler     Franz Schmölz 

 


